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Klartext reden

Kryon durch Lee Carroll, Dallas, Texas, USA, 12.1.2003 
Übersetzung: Wolfgang Süß mit Hilfe von DeepL   [  1  ]

Seid gegrüßt, ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. [Pause] Ich habe ge-
wartet, denn es gab einige von euch, die den Lichtwechsel sehen mussten. Ich meine 
nicht die Lichter hier drinnen. Einige von euch brauchten eine Bestätigung, um den Farb-
wechsel zu sehen, als wir hier hereinkamen und an diesen Ort strömten, der von denen, 
die auf diesen Stühlen sitzen, bereits so fachmännisch vorbereitet wurde.

Oh, es gibt immer diejenigen, die bezweifeln, dass so etwas möglich ist – das heißt, Chan-
neling. Könnte es sein, dass diejenigen, die von der anderen Seite des Schleiers spre-
chen, auf diese Art und Weise, in einem solchen Rahmen, eintreten können? Könnte es 
so einfach sein? Die Antwort ist ja. Aber das war nicht immer so. Wir haben 12 Jahre mit 
einer bestimmten Gruppe verbracht – einer Gruppe, die jetzt umgezogen ist (nein, nicht 
aufgelöst), sondern in ein anderes Energieausgleichsgebiet umgezogen ist.

Mein Partner hat beschlossen, die Treffen in diesem Jahr »Und so fängt es an« zu nennen. 
Dies sind gechannelte Informationen, und einige von euch werden vielleicht sagen: 
»Nun, was ist daran neu und anders? Was ist es, das anfängt?« Nun, zum einen ist das 
Gitter fertig. Oh, es kann noch drei Monate dauern, bis sich die Reste gesetzt haben [bis 
Ende März 2003]. Denkt daran, dass die Dinge bei Spirit nicht schnell passieren. Aber 
wir können nicht einmal mit den Lehren beginnen, ohne in einen Modus des Feierns 
überzugehen. Es ist eine Feier, dass ihr so etwas zugelassen habt – eine neue Energie auf 
dem Planeten – dass ihr die Geduld hattet, einige von euch, dieses sich bewegende Ziel 
des spirituellen Bewusstseins zu ertragen, das wir euch seit einem Jahrzehnt oder mehr 
präsentiert haben. Ihr habt euch in und aus dem Ziel bewegt. Einige von euch wollten in 
der Dunkelheit die Hände hochwerfen und rufen: »Oh, Gott! Ich verstehe das nicht. Ich 
habe es versucht, ich habe meine Absichten aufgegeben; ich habe dies getan, ich habe 
das getan!« Und wir waren dabei, und wir haben euch gehört. Wir waren jedes Mal da, 

1	 https://www.deepl.com/translator
	 Englischsprachiges Original-Dokument: https://www.kryon.com/k_chaneldallas03.html
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wenn ihr geweint habt. Wir waren bei den Worten des Jubels und der Freude dabei, aber 
auch bei den Worten des Kummers. Wir waren jedes Mal da, auch wenn ihr euch gefragt 
habt, ob euch jemand zuhört. Wir waren auch da.

Einer der Gründe, warum es so viel Jubel und Fußwaschung gibt, während dieses 
Gefolge hier hereinströmt, hat mit eurer Ausdauer zu tun. Lichtarbeiter (wie ihr euch 
selbst nennt), ihr seid Leuchttürme, die Energie verankern, die keine Angst haben, von 
Ort zu Ort zu gehen, wissend, dass einige von euch verspottet und verachtet werden. 
Stattdessen haltet ihr Frieden in eurem Herzen und glaubt, dass alles angemessen ist 
und dass es für alles Gründe gibt.

Und so feiern wir euch, bevor wir unterrichten. Das Potenzial war immer da, dass ihr auf 
diesen Stühlen sitzen würdet. Hört ihr das? Glaubt ihr, es ist ein Zufall, dass ihr hier seid? 
Leser, glaubst du, es ist ein Zufall, dass deine Augen auf dieser Seite sind? Ich kenne dich. 
Leser, ich war dabei, als du zu Gott geschrien hast, und die Menschen um mich herum 
auch. Es gab ein Gefolge, das an deiner Seite war und dir in deinen dunkelsten Momen-
ten die Hand hielt. So ist es nun einmal, weißt du. Es geht nicht nur um den Aufstieg, die 
Meisterschaft oder das Geheimnis. Oh, davon gibt es auch eine Menge. Aber was ist mit 
dem Hier und Jetzt?

Wir haben euch gesagt, dass sich das Netz verschieben würde, und das hat es auch. Wir 
haben euch gesagt, dass eine Gittergruppe involviert sein würde, und das war so. Dann 
sagten wir euch, dass sie gehen würden, und das taten sie. Wir sagten, dass die Lehre 
in einer stabilen Umgebung von Gittermagnetismus beginnen würde. Die Magnetfelder 
des Planeten sind immer dynamisch – das heißt, sie werden sich immer bewegen, aber 
nicht annähernd in dem Ausmaß, wie ihr es in den letzten 12 Jahren erlebt habt. Wenn 
ich euch ein Wort oder vielleicht sogar einen einfachen Satz nennen könnte, der erklären 
würde, was in diesem letzten Jahrzehnt oder so geschehen ist, würde ich »Anheben« 
sagen. Heben. Wir sprechen von einem Schleier, der eure Dualität erschafft, und die 
Energie von allem auf diesem Planeten hebt ihn leicht an.

Wir sprechen ständig in Metaphern, nicht wahr? Wir sprechen in Rätseln und Gleichnis-
sen. Einige haben gefragt: »Kryon, warum ist das nötig? Warum ist das notwendig?« Das 
liegt daran, dass man diesen Schleier nicht durchdringen kann. Metaphern sind oft die 
einzige Möglichkeit, ein interdimensionales Verständnis zu erlangen, während ihr euch 
nur in vier Dimensionen befindet. Wenn ihr also beginnt, die Gleichnisse und Metaphern 
zu untersuchen, dann habt ihr euer eigenes Aha-Erlebnis und wisst, was wir zu sagen 
versuchen. Aber in der neuen Energie wird dies immer weniger genutzt.
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Die neue Energie hat den Schleier gelüftet. Selbst wenn ihr dies in physischer Form und 
nicht in metaphorischer Form betrachtet, seht ihr einen Schleier zwischen euch und et-
was anderem. Durch diesen Schleier seht ihr nicht klar, nicht wahr? Wenn sich ein Teil 
des Schleiers lüftet, um zu enthüllen, was auf der anderen Seite ist, dann seht ihr kla-
rer und deutlicher, nicht wahr? Lasst uns also diese neue Energie in diesem neuen Jahr 
[2003] mit dieser Gruppe von Lesern und Zuhörern beginnen und diese besondere Bot-
schaft »Klartext« nennen.

Es ist an der Zeit, nicht wahr? Lasst uns eine Kommunikation anbieten, die klarer ist. Oh, 
es wird immer noch Gleichnisse geben, und auf dem Weg dorthin wird es immer noch 
Metaphern geben, weil es die geben muss. Aber eines der Dinge, die ihr entdecken wer-
det, ist, dass wir auf der anderen Seite dieses Schleiers auch in der Lage sind, euch klarer 
zu sehen. Habt ihr jemals daran gedacht? Wir stehen direkt neben euch!

Wenn ihr den Schleier definieren könntet, würde er nicht »irgendwo« sein. Er ist kein 
Ort. Stattdessen ist er eine dynamische Energie, die dein Bewusstsein umgibt – jede Zelle 
deines Körpers. Sie entfernt dich – von dir. Plötzlich sind wir hier, um euch zu sagen, dass 
sich dieser Schleier in den letzten Jahren gelichtet hat und dass es nun an der Zeit ist, 
Klartext zu reden.

Beginnen wir damit, euch zu feiern! Ich kann das nicht so einfach übergehen. Heute 
überfluten wir diesen Ort mit der Energie der »Mutter«. Es ist die bedingungslose 
Liebe, die weiblich ist. Wir haben euch in der Vergangenheit beschrieben – tatsächlich 
haben wir euch beim letzten Channeling offenbart –, dass die vorherrschende Energie 
von Kryon immer weiblich war. Das ist doch eine klare Aussage, oder? Ihr könnt das 
zusammenzählen, wie ihr wollt. Aber es erklärt eine Menge von dem, was ihr gelesen 
habt und was ihr fühlt. Das Gefolge, das ich hierher bringe, wäscht euch die Füße. Einige 
stehen neben dir, während du liest und zuhörst, einige über dir, und einige sind sogar 
unter dir. Das ist der Weg eines interdimensionalen Besuchs.

Was machst du jetzt gerade durch, liebes menschliches Wesen? Du sitzt in einer Ener-
gie, die ängstlich ist, richtig? Was findet im Nahen Osten statt? Vielleicht hat es, wäh-
rend du dies liest, Veränderungen gegeben. Aber wo ist die Angemessenheit in all dem? 
Warum ist das geschehen? Was wird es bedeuten? Wie passt das zu allem, was man 
euch beigebracht hat, dass es passieren könnte? Die Potenziale, die wir euch vor all 
den Jahren gegeben haben – wie passt es dazu? Hier ist nicht alles so, wie es scheint. 
Historiker werden etwas Besonderes über diese Zeit in der Geschichte zu sagen haben. 
Nicht alles wurde enthüllt – vor allem nicht für euch -, was wirklich vor sich geht. Auch 
die Wünsche und Hoffnungen derjenigen, die im Oval Office sitzen, sind euch noch 
nicht wirklich offenbart worden. Aber das wird sich irgendwann ändern. Ihr seht, es 



– 4 –

ist unmöglich, diese Dinge von nun an als Geheimnisse zu bewahren. Lasst mich euch 
sagen, was geschehen ist.

Wir haben euch 1989 gesagt, dass ihr eure Realität verändert habt. Die gute Nach-
richt war, dass das Armageddon, das ihr erwartet hattet, nicht eintreten würde. Die 
schwierige Nachricht war, dass ihr es mit einem Krieg füllen würdet. Oh, vielleicht 
nicht mit einem physischen Krieg, obwohl ihr zwischenzeitlich zwei erlebt habt. Nein. 
Es würde ein Krieg zwischen den alten und den neuen Energien auf dem Planeten 
sein. Wir haben euch gesagt, dass er sich auf viele verschiedene Arten manifestieren 
könnte, aber dass ihr ihn bekämpfen würdet. Nun, lasst mich etwas Klartext reden  – 
über Dinge, die für euch offensichtlich sein sollten, aber das sind sie nicht immer. 

Der soziale Effekt des Menschen

Selbst diejenigen, die sich mit der Gesellschaft befassen, berücksichtigen dies noch nicht. 
Bedenkt diese Dinge: Es gibt derzeit mehr Menschen auf der Erde als jemals zuvor. In 
den letzten 50 Jahren hat sich die Bevölkerung der Erde verdreifacht – mehr Menschen, 
die auf mehr Menschen reagieren. Es ist ein überfüllterer Ort, nicht wahr? In eurer Ge-
sellschaft müssen dafür Anpassungen vorgenommen werden, und das wisst ihr. Tat-
sächlich haben einige von euch diese 50 Jahre hier verbracht und es bemerkt – und sich 
sogar darüber beschwert! Doch was war das vorherrschende soziale Problem? Würdet 
ihr nicht denken, dass mit immer mehr Menschen, die miteinander interagieren, sich 
die soziale Struktur schließlich in Richtung einer sozialistischeren Art der Existenz be-
wegen würde? Wäre es nicht sinnvoll, ein kooperatives System zu schaffen, das einem 
größeren gemeinsamen Interesse dient, damit die Dinge funktionieren? Aber genau das 
ist nicht geschehen.

Vielmehr sind die Systeme, die diese Elemente enthielten, zusammengebrochen! Re-
gierungen, die »das meiste Gute für die meisten Menschen« zu bieten schienen, fielen 
auseinander. Das Bewusstsein dieser Systeme wurde von der Menschheit nicht unter-
stützt. Was wurde also geschaffen? Schaut euch um. Es gibt Systeme auf der Erde, in 
denen jeder Einzelne für das, was er beiträgt, gesehen wird. Diese Systeme ermutigen 
die Teilnehmer, außerhalb des Gruppenbewusstseins für sich selbst zu denken. Ist das 
nicht kontra-intuitiv für eine Bevölkerung, die sich selbst einschränkt? Ja, das ist es, aber 
niemand hat das wirklich bemerkt. Im Moment sind die Systeme, die Selbstwert und 
Selbstbestimmung fördern, sogar mit Anbetung, die wohlhabendsten auf dem Planeten.

Ein Bewusstsein der Individualität breitet sich auf dem Planeten aus, sogar in den Län-
dern, die es nicht wahrhaben wollen. Die Menschen erwachen aus der Dunkelheit und 
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sagen: »Ich bin etwas Besonderes; ich bin einzigartig; es gibt niemanden wie mich. Ich 
werde so denken, wie ich will.« Es ist überall. Es hat Regierungen gestürzt und wird noch 
mehr stürzen... und das ist die reine Wahrheit. Es ist universell auf diesem Planeten, und 
das ist nur eines von vielen Phänomenen, die für eine wachsende Bevölkerung kontra-
intuitiv erscheinen. Doch es ist ein spiritueller Aspekt, denn wir lehren, dass ihr ein indi-
vidueller Teil der Schöpfung seid.

Verschwörung

Ich möchte jetzt etwas mehr Klartext reden. Ich möchte euch 15, 20 Jahre zurückver-
setzen. Hier ist etwas, worüber wir kürzlich an anderer Stelle gesprochen haben: Für 
eine sehr lange Zeit, und wir werden von der gesamten zivilisierten Welt sprechen, gab 
es viele Geheimnisse darüber, wie die Dinge funktionieren. Vieles wurde in den Ecken 
und Ritzen versteckt, was die Informationen betrifft, die dem einfachen Erdenbürger 
zur Verfügung stehen. Feinde können sich hinter Steinen auf deinem Weg verstecken, 
ohne dass du sie siehst. Sie können sich an dunklen Orten zusammenrotten und sich 
gegen dein Leben verschwören. Sie können dafür sorgen, dass deine Wirtschaft auf eine 
bestimmte Art und Weise funktioniert, dass du gewählt wirst und sogar, was du für alles 
bezahlst. Sie können sich verschwören, um die Erde auf eine bestimmte Weise funktio-
nieren zu lassen. Sie sind mächtig und haben eine Menge Einfluss. Sie sind jedoch sehr 
menschlich und repräsentieren ein kontrollierendes, gieriges Bewusstsein.

Die wichtigste Eigenschaft von ihnen ist, dass sie immer im Dunkeln tappen. Gerüchte 
über ihre Existenz sind so weit durchgesickert, dass sie sogar einen Namen haben. Es 
sind die Illuminaten. Sie sind die geheime Gruppe. Sie sind die Code-Macher und diejeni-
gen, die die Fäden in eurer sozialen Situation ziehen. Sie ließen Wahlen stattfinden. Sie 
haben eure Finanzmärkte übernommen und kontrollieren sie. Wir haben darüber noch 
nie in einem Live-Channeling gesprochen, aber dies ist ein klares Wort. Viele von euch 
werden sich fragen: »Ist das wahr? Könnte das wahr sein?« Die Antwort ist ja. Habt ihr 
jemals bemerkt, dass die Dinge gleich sind – eine Stabilität der Dinge in der Vergangen-
heit? Ihr hattet das Gefühl, dass die Situation solider war... eine gute Sache. Ratet noch 
einmal. Sie kontrollierten das meiste davon. Wie ein großes Schiff auf einem Kurs, der 
sich selten bewegte, lenkten sie deine Existenz in ihre Taschen.

Wo waren sie? Auch das werde ich euch sagen. Ihr werdet bemerken, dass ich in der 
Vergangenheitsform spreche, nicht wahr? Sie waren in dem Land, das ihr Griechenland 
nennt. Dort hat alles begonnen, und dort ist es zusammengebrochen. Sehr zu ihrem 
Schock begann ein ansteigendes Schwingungsbewusstsein des Planeten, verursacht 
durch ein sich bewegendes Gittersystem, eine Dose namens Integrität zu öffnen. Dann 
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habt ihr eine Technologie entwickelt, die es jedem erlaubte, mit jedem zu sprechen, und 
das fast ohne Kosten [das Internet]! Sie konnten sich nicht länger in der Dunkelheit ver-
stecken, und vor vier Jahren begannen sie zu fallen. Das ist die schlichte Wahrheit. Es 
kann auf diesem Planeten keine Verschwörungen in diesem Ausmaß mehr geben, und 
das ist der Grund: Überall auf diesem Planeten gibt es Leuchttürme wie euch, die sich 
dafür einsetzen, dieses Licht leuchten zu lassen. Überall werden Lichter angezündet!

Es gibt viel weniger dunkle Orte, an die man sich verkriechen oder in denen man sich 
verstecken kann. Das ist nicht geschehen, weil es einige große Gruppen gab, die auf wei-
ßen Pferden herbeigeritten sind. Wollt ihr wissen, wer die Großen waren, die das alles 
verändert haben? Es sind diejenigen, die in den Stühlen vor mir sitzen – diejenigen, die 
dies jetzt lesen, die mit dem Geist von Spirit vor vielen Jahren beschlossen haben, auf die 
Erde zu kommen, mit dem Potenzial, einen Unterschied zu machen!

Ihr glaubt, das klingt wie eine Allegorie, ein Märchen? Nun, dann lest eure Zeitung. Er-
zählt mir von den größten Unternehmen, die ihr kennt, die umkippten, weil ein integrer 
Mensch seine Stimme erhob. Wann ist das zuletzt passiert? Hätten wir euch vor zehn 
Jahren gesagt, welches Potenzial das hat, hättet ihr gelacht! Ihr hättet vielleicht gesagt: 
»Kryon, du musst verstehen, dass nichts das große Geld berührt. Das ist eines dieser 
Dinge, die sich nie ändern werden. Es gibt bestimmte Dinge auf dieser Erde, die nicht 
angetastet werden können, und das große Geld ist eines davon.« Das hat es gerade getan.

Was wäre, wenn ich euch fragen würde, was noch zu den Dingen gehört, die sich nie än-
dern werden? »Nun«, würdet ihr sagen, »die große Religion ist eine andere. Es ist eine 
sehr große und alte Organisation, die nicht leicht zu bewegen ist.« Wirklich? Lest eure 
Zeitung. Eine sehr große Religion ist dabei, sich selbst neu zu bewerten, nicht wahr? Ein 
Faktor der Integrität beginnt sich zu zeigen. Es gibt Menschen, die innerhalb dieses Glau-
benssystems auftauchen und sagen: »Moment mal! Das ist nicht richtig. Der Gott, den 
ich verehre, würde keine Vertreter haben, die solche Dinge tun würden. Mein Gott ist ein 
liebender Gott, und diese Menschen repräsentieren ihn nicht.«

Diese Organisation, die ihr Kirche nennt, wird neu bewertet und beschnitten. Und das 
ist nicht nur auf die westliche Welt beschränkt. Haltet weltweit Ausschau nach ihr. Wir 
haben euch schon vor fast drei Jahren davon erzählt, als wir sagten: »Die größten spiritu-
ellen Führer, die ihr habt und die auf eurem Planeten nach dem Göttlichen suchen, kom-
men zu einer Abrechnung, während ihr hier sitzt.« Jetzt hat die Energie dessen, was ihr 
geschaffen habt, sie eingeholt! Und das Ergebnis? Es wird mehr Integrität in den Reihen 
derer geben, die den Planeten auf einer spirituellen Ebene führen.
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Das ist es, was eine Schwingungserhöhung bewirkt. Es gibt weniger dunkle Orte. Und 
lasst mich euch sagen, was passiert, wenn diejenigen, die sich gegen euch verschwö-
ren wollen, weniger Verstecke haben. Sie zeigen sich. Wir urteilen nicht, aber wir sagen 
euch, dass es eine menschlich dramatische Reaktion ist, sie zu finden und zu eliminieren! 
Aber es gibt auch andere Wege, meine Lieben. Deshalb befindet ihr euch fast im Krieg. Es 
ist jetzt eine andere Energie – falls ihr das bemerkt habt.

Viele leugnen das alles völlig. Trotz eurer Nachrichten, der Wetterveränderungen und 
der Beweise für die sich verändernden magnetischen und kristallinen Energien halten 
sie an der alten Erdenergie fest. Wir haben euch auch gesagt, dass eine Kluft entstehen 
würde [Kryon Buch 8], sogar innerhalb eurer eigenen metaphysischen Überzeugungen. 
Sie beginnt. Viele schauen auf die neue Energie und haben das Gefühl, dass sie falsch 
ist und dass ihr die Wahrheit der Verschwörung irgendwie mit eurem Licht verdeckt. 
Irgendwie haben sie das Gefühl, dass euer Licht die Wahrheit verdecken wird.

Wie könnt ihr wissen, wer recht hat? Das ist ganz einfach. Schaut euch ihr Leben an. Sind 
sie zufrieden, friedlich und von der Liebe Gottes erfüllt? Sind sie tolerant im Umgang mit 
ihrem Leben und den Menschen um sie herum? Möchtest du sie um dich haben? Wie hoch 
ist ihr »Drama«-Faktor? Das spricht Bände darüber, wie es um ihre Zellen bestellt ist, 
nicht wahr? Gesegnet ist der Mensch, der die Wahrheit des Geistes einlässt. Denn sie wird 
sich auf die Zellstruktur seines Blutes auswirken. Sie wird ihm Frieden im Angesicht des 
Krieges bringen und ihm Toleranz geben, wenn es um ihn herum keine gibt. Sie wird Ideen 
hervorbringen, an die man nie gedacht hat, und eine Schwingungsverschiebung bewirken. 

Präsident Bush und die Wahl

Wir haben euch sogar von dem Mann erzählt, der euer Präsident ist [Januar 2003]. Wir 
nannten ihn einen »Platzhalter«. Das war weder eine Kritik noch ein abwertender Be-
griff. Es ist einfach eine Definition von Energie. Es ist jemand, der Energie hält, während 
etwas anderes passiert. In der Mathematik wird ein Platzhalter verwendet, um die Ener-
gie eines Ortes zu halten, während um ihn herum Lösungen berechnet werden. Er sorgt 
dafür, dass die Spalten sich aneinanderreihen und die Punkte miteinander verbunden 
werden. Das ist eine Metapher, nicht wahr? Und das ist es, was wir euch über den Mann 
gesagt haben, der euer Präsident ist.

Ihr werdet euch also fragen, was für einen Platz er innehat. Hier ist eine Information, die 
ihr nicht erwartet habt. Es gibt Dinge um euch herum, nicht in diesem Land [USA], die 
verschoben und verändert werden müssen. Es gibt diejenigen, die sich bewegen müssen, 
damit die Erde in ihrem Bewusstsein ausgeglichener sein kann. Und dies ist der Mann, 



– 8 –

der das ermöglicht. Es mag euch nicht gefallen, aber es ist das, was ihr geplant habt. Die-
ser Platzhalter ist ein Katalysator für den Wandel.

Glaubt ihr, es war ein Zufall, dass er ins Amt gekommen ist? Werft doch mal einen Blick 
auf seine Wahl. Erstens, war es eine normale Wahl? Nein. Es war fast eine erzwungene 
Wahl ... eine, die aus dem Gleichgewicht zu geraten schien – keine normale Wahl, oder? 
Hier ist ein Postulat derer, die euch kontrollieren wollen: »Schaffe niemals ungewöhn-
liche Umstände, die eine Untersuchung erforderlich machen.« Deshalb sagen wir euch, 
dass diese Wahl nicht von denen im Dunkeln geschaffen wurde. Stattdessen war sie et-
was, das ihr innerhalb der neuen Energie erschaffen habt – um das, was ihr seht, zu 
erleichtern.

Wir bitten euch, auf diese Art von Dingen metaphysisch zurückzublicken. Setzt eure 
politischen und humanitären Bedürfnisse für einen Moment aus und erhebt euch über 
euch selbst. Schaut stattdessen in die Zukunft und auf das, was dies alles hervorbringen 
könnte. Wir haben euch vor mehr als einem Jahrzehnt über das Potenzial der Energie auf 
eurem Planeten informiert. Deshalb fühlen sich viele von euch ängstlich. Wir sprachen 
von der bevorstehenden Schlacht, und wir sagten euch sogar, dass es diejenigen gab, die 
sich bereit erklärten, während dieser Zeiten zu gehen [Kryon-Buch 1]. Und nun sitzt ihr 
hier inmitten dieses Kampfes, und das ist nicht sehr angenehm, nicht wahr? Vielleicht 
wird es deshalb Arbeit genannt? Diese Veränderungen werden den Planeten beschnei-
den. Sie werden das Alte vom Neuen trennen. Die Denker der alten Energie werden sich 
ändern müssen, denn wenn sie das nicht tun, werden sie sich in einem alten Bewusst-
sein innerhalb einer neuen Energie wiederfinden. Macht keine Vermutungen, wer die 
Denker der alten Energie sind! Das Ergebnis des Lebens in einer Energie, während man 
in der Pose einer anderen lebt, ist Unwohlsein. Es ist gut, dass ihr den Anführer habt, 
den ihr habt, denn es wird vieles vorgebracht werden, was sonst nie geschehen wäre. 
Vielleicht ist das, was ihr als Reaktion auf ihn tut, der Schlüssel? Vielleicht wird es dazu 
führen, dass mehr Menschen »vom Zaun gerissen« werden? Denkt darüber nach. Mehr 
Klartext.  [  1  ] 

1	 Von Lee Carroll: Betreffend den Abschnitt über Bush.
	 In einer Zeit, in der die politischen Gemüter erhitzt sind, sind viele nicht in der Lage, über den Zorn oder die Dramatik der Welter-

eignisse hinaus zu denken. Sie könnten Kryons Worte als eine Unterstützung für den amerikanischen Präsidenten sehen. Kryon ist 
nicht politisch und wird es auch nie sein. In späteren Botschaften verglich Kryon die Situation sogar mit den Eigenschaften, die man 
hat, wenn man einem missbrauchenden Vater erlaubt, Teil seines Lebens zu sein. Es ist abscheulich zu denken, dass wir vielleicht so 
etwas wie Missbrauch in unserem Leben planen würden, aber es wurde eindeutig immer wieder gechannelt, dass es genau das ist, 
was wir tun, um den »Tritt in den Hintern« zu bekommen, den wir brauchen, um uns geistig zu bewegen. Es gibt viele Gleichnisse 
darüber von Kryon in den letzten 12 Jahren.

	 So wie wir es zugelassen haben, dass der 11. September Teil unserer Realität in diesem Amerika, das wir lieben, ist, so haben wir auch 
eine Führung zugelassen, die die Führer der anderen Welt in die Enge treibt, alte Allianzen aufbricht und eine Situation schafft, die die 
Dinge aus der Bahn der Normalität werfen wird. Das ist keine Befürwortung, sondern eine Feststellung dessen, was gerade passiert. 
Du und ich haben die »Beschneidung der Erde« zugelassen, die gerade stattfindet. Kollektiv und universell haben wir um 11:11 Uhr 
die Erlaubnis gegeben.
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Gott – Spirit – Quelle

Lasst uns über Gott sprechen, oder über das, was viele von euch Spirit oder Quelle nen-
nen. Kryon kommt von der Großen Zentralsonne. Was glaubt ihr, wo das ist? Oh, es gibt 
diejenigen, die sagen: »Nun, wir wissen, wo das sein muss. Sie ist dort oben – drei Sterne 
weiter links.« Nein, das ist sie nicht. Die Große Zentralsonne ist kein Ort. Es ist die beste 
Information, die wir euch geben können, um euch zu sagen, wo Spirit und Familie sind – 
die Teile und Teile von euch. Wo leben sie? Ich werde es euch sagen. Ich werde euch 
sagen, wo die große Zentralsonne ist: Sie ist im Raum zwischen euren Gedanken! Die 
große Zentralsonne ist der Abstand zwischen dem Kern und dem Elektronenschleier in 
jedem Atom, das es gibt. Sie ist groß, sie ist zentral, denn sie ist überall. Sie ist die Sonne, 
weil sie die Metapher des Lichts ist. Es ist der Ort, von dem du ausstrahlst, wenn du nicht 
hier bist. Es ist überhaupt kein Ort. Es ist ein dimensionales Attribut, das die ganze Zeit 
über überall ist. Es ist schwierig, einstellig dimensionalen Wesen zu erklären – schwierig 
zu erklären. Wie kann ich das beweisen? Ich kann es nicht, aber lasst mich Gott als »das 
fehlende Stück« definieren.

Ich werde euch herausfordern. Wissenschaftler, hört ihr zu und lest ihr? Geht und findet 
das fehlende Teil. Wusstet ihr, dass es ein fehlendes Stück in eurer Realität gibt? Es ist 
überall. Hier ist etwas, das keinen Sinn ergibt. Es fehlt Energie im Universum. Wo ist sie 
hin? Es fehlt Energie in der Mathematik. Wo ist sie hin? Wir bitten euch, anzufangen, die 
Dinge zusammenzuzählen. Fangt an, die Wahrheit zu sehen – das ist Klartext.

Warum sollte die tiefgründigste und gebräuchlichste mathematische Formel, die es gibt, 
eine irrationale Zahl sein? Pi ist nicht vollständig. Ergibt das in der Eleganz eines univer-
sellen Systems einen Sinn für euch? Diese Zahl geht ewig weiter und hat keine Lösung! 
Ergibt das einen Sinn? Siehst du, da fehlt etwas. Sie würde nicht ewig weitergehen, wenn 
es nur ein bisschen mehr davon gäbe. Dann wäre es eine ganze Zahl. [Lächeln]

Es gibt fehlende Teile in der Physik, und es gibt ein fehlendes Teil im Bewusstsein. Wo ist 
der Geist? Er ist überall. Und deshalb sagen wir euch, dass ihr, wenn ihr euch verbinden 
wollt (und dazu kommen wir gleich), nirgendwo hingehen müsst! Es gibt nur wenige 
Verfahren, und es gibt auch keine Bücher. Die tiefgreifendste Energie auf der Erde ist die, 
die ihr mit euch tragt, das menschliche Bewusstsein. Das ist eine klare Aussage. Dieses 
Bewusstsein wird euch befähigen, wenn ihr es zulasst. Es wird die Lücken ausfüllen, 
wenn ihr es zulasst. Es wird die Visualisierung dessen ermöglichen, was bisher im Dun-
keln lag. Die Teile, die bisher gefehlt haben, werden auftauchen. Sie werden beginnen, 
euch zu ergänzen. Eure Biologie wird sich verändern, euer Bewusstsein wird sich verän-
dern, und eure Schwingung wird sich erhöhen. Kann es so einfach sein? Darüber werden 
wir gleich sprechen.
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Aber wo ist Gott? Es ist so interessant, die Menschheit zu betrachten, und die Dualität, 
die so reichhaltig ist. Es gibt sogar Menschen, die nicht glauben, dass es eine höhere 
Macht gibt. Wusstet ihr, dass die Suche nach Gott in der Menschheit intuitiv ist? Dann 
lasst uns darüber sprechen.

Reinkarnation

Einige haben gefragt: »Lieber Kryon, ist die Reinkarnation real?« Ich möchte dieses Wort 
nicht einmal verwenden. Ich würde es lieber etwas Besseres nennen: heilige Schöpfung – 
eine Verschmelzung einer alten Seele in einem neuen Körper zum Zweck der Erfahrung 
auf dem Planeten – geboren in Liebe mit der Gleichheit jedes anderen Teils von Gott, ge-
nannt Mensch – ein neuer Ausdruck des Lebens. Hört sich das nicht besser an? Ja, dieses 
System ist real.

Die Menschen denken in sehr geraden Linien. Wegen eurer Linearität glaubt fast jede 
Religion auf eurem Planeten an ein Leben nach dem Tod. Die meisten Religionen erklä-
ren, dass man nach dem Tod als eine Art ewiges Wesen weiterlebt. Doch nur wenige von 
ihnen glauben an ein Vorleben, an eine Existenz vor eurer Ankunft hier. Und so fragen 
wir euch erneut: Ist das geistig logisch? Sie lehren, dass ihr aus dem Nichts und nirgend-
wo kommt, und doch seid ihr plötzlich ewig – aus dem Nichts erschaffen und zu allem 
geworden. Selbst Physiker wissen das besser. Es findet immer ein Energieaustausch 
statt. Die Schöpfung kommt nicht aus dem Nichts.

Es gibt Leute, die sagen, dass es keinerlei Beweise für die Reinkarnation gibt. Niemand ist 
jemals von jenseits des Schleiers zurückgekommen und hat gesagt: »Ja, so funktioniert 
es.« Sie haben recht! Aber lasst mich euch an etwas erinnern: Es ist noch nie jemand 
über den Schleier des Todes gekommen und hat gesagt, dass es auch nicht so funktio-
niert. Mit anderen Worten: Es gibt keinen Beweis für die eine oder andere Variante. Das 
ist Teil der Funktionsweise des Schleiers... dass es zwar eine gewisse Kommunikation 
mit den Verstorbenen gibt, sie aber nicht zurückkommen und Versammlungen abhalten. 
Das ist Absicht, ihr Lieben.

Der größte Teil der Menschheit glaubt nicht an ein Vorleben. Und warum ist das so? Weil 
die großen Religionen der Welt euch sagen, dass es nicht so ist. Was bedeutet das für 
euch? Mächtige spirituelle Führer in seltsamen Outfits und mit viel Reichtum in großen 
Gebäuden geben euch diese Informationen ... und deshalb muss es wahr sein? Wo ist ihr 
Beweis? Ist es, weil es sie schon lange gibt, also müssen sie richtig liegen? Nun, das gilt 
auch für euch! Ihre Antworten sind nicht besser als eure. Sie werden für ihre Suche und 
für ihre Bemühungen geehrt, aber das gilt auch für euch!
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Hier ist eine Übung: Wo auch immer du gerade im Bewusstsein bist, wir möchten dich 
für einen Moment zurückholen und dich aufmerksam machen. Wir möchten, dass ihr 
in einer Energie kommuniziert, die wir aufgebaut haben und die euch erlaubt, in einem 
Status mit gelüftetem Schleier zu kommunizieren. Wir möchten, dass ihr eurem Höheren 
Selbst eine Frage stellt, eine einzige Frage, dann lehnt euch zurück und hört euch die 
Antwort in einem wachen Zustand ruhig an. Klartext. Fragt euch dies: »Bin ich ewig?« Ihr 
habt gerade die Antwort erhalten. Da war ein Teil von euch, der einfach aus seiner Haut 
springen und Ja sagen wollte! Ja und ja!

Diese Antwort kam von keiner anderen Quelle, und sie kam auch nicht von einer irdi-
schen Organisation. Gibt es einen besseren Weg, als sich zu fragen: »Bin ich ewig?« Die 
Antwort wird Ja lauten. Ein ewiges Wesen zu sein bedeutet, dass es keinen Anfang und 
kein Ende gibt. Es ist ein Kreis, weißt du. In diesem Kreis kommt und geht man und 
kommt und geht und kommt und geht. So funktioniert es. Das war schon immer so. Er 
ist präzise und doch veränderlich. Wusstest du, dass der Vertrag, auf den du dich einge-
lassen hast, heute geändert werden kann? Wie wäre es mit jetzt gleich? Wer hat euch 
gesagt, dass der Vertrag – der mit der karmischen Erfahrung zu tun hat – in Stein gemei-
ßelt ist? Lasst mich euch die Wahrheit sagen. Das ist Klartext. Dieser Vertrag war eine 
Ausgangsenergie. Er hat euch die ganze Zeit dazu eingeladen, ihn zu ändern, aber wenn 
ihr nichts tut, ist das der Vertrag, den ihr lebt.

Über Gott nachdenken

Die Menschen sind so komisch! Ihr wollt Gott in eure eigene Dimension stellen und sagt 
dann: »So ist Gott.« Ihr glaubt, dass es einen Ort gibt, an dem Gott existieren muss, der 
physisch ist – und der auf eine bestimmte Art und Weise aussieht – vielleicht ist es der 
dritte Stern von links? [Gelächter]

Eine lustige Metapher: Was wäre, wenn Blutzellen ein Bewusstsein hätten? Schon mal 
darüber nachgedacht? Das sind doch lebende Dinge, oder? Sie vermehren sich, sie ge-
hen zur Arbeit, sie haben ein Ziel, sie leben ein Leben, sie werden geboren, sie sterben. 
Das klingt wie du! Um dieser Metapher willen nehmen wir an, dass sie ein Bewusstsein 
im Blutkörperchen-Dasein haben. Dann nehmen wir an, sie haben sich zusammenge-
tan und beschlossen, dass es vielleicht einen höheren Zweck gibt, weshalb sie dort sind. 
Wen würden sie wohl anbeten, wenn sie in der Dunkelheit in den Adern des Körpers 
umherlaufen? Das Herz? Vielleicht die Niere? Vielleicht sogar die Lunge? Immerhin ist 
das der Ort, an dem sie anhalten und Energie austauschen. Aber wie viele von ihnen, 
glaubt ihr, wären in der Lage, außerhalb der »Nachbarschaft« des Körpers nach Ant-
worten zu suchen? »Vielleicht befinden wir uns in etwas, das größer ist, als wir es uns 
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vorstellen können«, könnten sie sagen. »Vielleicht gibt es ein Bewusstsein, das über uns 
ist? Vielleicht gibt es hier einen Zweck, den wir nicht sehen?« Anstatt das Herz, die Le-
ber oder die Lunge zu verehren, könnten sie sich dafür entscheiden, daran zu denken, 
dass es etwas außerhalb von allem gibt, was sie kennen, etwas, das sie noch nie gesehen 
haben oder nicht sehen können. Würden sie das tun? Wahrscheinlich nicht. Stattdessen 
würden sie Gott als eine große Blutzelle mit einem Licht sehen, oder?

Warum erwähne ich das? Weil es ähnlich ist wie das, was die Menschen tun. Sie wollen 
Gott in ein Objekt verwandeln und den Geist an einen physischen Ort im sichtbaren Uni-
versum bringen. Die meisten Menschen verstehen nicht, dass Gott nicht in der mensch-
lichen Realität ist. Du sagst vielleicht, dass du das verstehst, aber bei den Engeln muss 
man ihnen Haut und Flügel verpassen und sogar jedem einen Namen geben, nur um mit 
ihnen zu sprechen! Was wäre, wenn ich euch sagen würde, dass jedes Wesen wie eine 
Gaswolke von der Größe von Texas ist? Überall und nirgends... und dass jede Gaswolke 
auch mit anderen Gaswolken zusammen ist. Wie könntet ihr diese benennen? Es gibt 
nichts, was man wirklich sehen könnte, und auch keine Form. Und doch wollt ihr sie in 
eure Realität holen, um euch mit ihnen zu beschäftigen. Ich habe da eine Idee. Warum 
verwandelst du dich nicht selbst in die Wolke und schließt dich ihnen an?

So wie die Blutzellen den Sauerstoff transportieren und dem Menschen Leben geben, so 
tragen die Menschen das Leben Gottes. Und das ist die Wahrheit! Ihr seid tatsächlich ein 
Teil der Ganzheit dessen, was ihr Gott nennt. Der Geist kann ohne euch nicht existieren. 
Jeder Einzelne von euch ist ein integraler Teil der Göttlichkeit, und ohne euch würde 
dieser wunderschöne Wandteppich, den ihr Gott nennt, nicht existieren. Oh, es ist wahr, 
dass ihr hier in der Dualität seid und scheinbar im Dunkeln tappt und dass ihr nicht alles 
versteht. Aber wir sagen euch, dass ihr in den letzten Jahren die Erlaubnis erhalten habt, 
das Licht einzuschalten! Vieles von dem, was jetzt geschieht, ist einfach darauf zurück-
zuführen.

Die Gaben des Geistes und der Selbstermächtigung lagen dort, wo früher die Dunkelheit 
war, und warteten auf eure Entdeckung. Sie stellen die neuen Werkzeuge des Lebens dar. 
Sie repräsentieren das, was ihr den Aufstieg genannt habt. Und was ist dieser Aufstieg? 
Wusstet ihr, dass dieses Wort nicht bedeutet, »den Planeten zu verlassen«? Aufstieg be-
deutet, sich in eine höhere Schwingung zu begeben, in der ihr in einer verbesserten Form 
auf dem Planeten verbleibt und einen Unterschied macht! Wie ist das zu verstehen? Wie 
stellt ihr diese Verbindung her? Wie schaltet man das Licht an? Nun, das ist Klartext.

Wie viele Schritte sind es bis zum Aufstieg? Nur einer. An dieser Aussage wurde viel 
Kritik geübt. »Kryon, du gibst niemandem eine konkrete Information über die Vorge-
hensweise. Wie sollen wir mit so etwas wie dem Erreichen einer höheren Schwingung 
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vorankommen, wenn du uns nie irgendwelche Schritte nennst?« Du hast recht – absolut 
recht. Es gibt nichts, woran ihr euch festhalten könnt, weil ich keine vierdimensionalen 
Anweisungen mehr gebe. Klartext. Es ist an der Zeit, dass ihr euch hinsetzt und etwas 
herausfindet: Vorbei sind die alten Wege des geistigen Fortschritts! Ihr seid zu einem ko-
operativen Arrangement eingeladen, bei dem ihr die Hand eures Höheren Selbst nehmt 
und in Bereiche vordringt, die einfach nicht abgegrenzt, gemessen, gezählt oder notiert 
werden können. Es gibt keine Perlen zu zählen, keine Phrasen zu sagen, keine Treffen zu 
besuchen, keine Altäre vorzubereiten und keine Meister um Vergebung zu bitten.

Der »eine Schritt« ist ein Katalysator für tausend persönliche Schritte. Sagt mit reiner 
Absicht: »Lieber Gott, sag mir, was ich wissen muss, um diesen Prozess des interdimensi-
onalen Werdens zu beginnen. Was muss ich wissen, damit ich anfange, höher zu schwin-
gen?« Dann erlaube Spirit, langsam mit dir zu arbeiten. Erwarte keine vierdimensionale 
Antwort! Du benutzt deine eigene Meisterhaftigkeit, um Antworten zu erschaffen. Er-
warte Synchronizität. Erwarte, dass sich die Leidenschaft in deinem Leben verändert. 
Erwarte, dass sich ein anderes Bewusstsein entwickelt. Wenn dann das eine beginnt, 
werdet ihr damit arbeiten, bis das nächste beginnt. Jeder Mensch ist anders, und jeder 
Weg ist einzigartig. Es ist eine fortlaufende Arbeit für den Rest deines Lebens.

Aus dem Nichts erschaffen

In den letzten Jahren hat eure Wissenschaft bewiesen, dass das menschliche Bewusst-
sein die Materie verändert. Wenn ihr das glaubt, denkt ihr dann, dass es für das mensch-
liche Bewusstsein möglich wäre, Materie zu erschaffen? Nun, die Antwort lautet: Ja, das 
kann es immer! Es kann etwas erschaffen, scheinbar aus dem Nichts. Unmöglich, sagst 
du? Die Avatare haben es getan. Die Meister der alten Zeit haben es getan. Du kannst 
es auch. Warum erschafft ihr also nicht etwas, das völlig unabhängig von eurer vierdi-
mensionalen Existenz ist? Das ist in Wirklichkeit Alchemie, und wir haben euch bereits 
gesagt, dass es sich einfach um eine Energieveränderung handelt. So wird es gemacht.

Erschafft jeden Tag Gedanken-Engramme. [Kryons Definition von Engrammen sind Ge-
danken, die als Energie in eurem Gedächtnis bleiben.] Diese Engramme sind mehr als 
nur untätige Visualisierungen. Engramme sind heilige Energie-Gedankengruppen. Wie 
erschafft man sie? Benutzt die Erinnerung. Verstärkt das, was ihr gesehen oder erlebt 
habt. Ihr alle habt Lachen erlebt. Also prägt diese Freude in euch ein, basierend auf dem 
Modell, das real ist und an das ihr euch erinnert. Ihr alle hattet Jugend. Prägt also diese 
erinnerte Vitalität in euren Geist ein.



– 14 –

Diese Engramme werden schließlich eine neue Realität in euch erschaffen, die euch lang-
sam aus 4D heraus und in etwas Höheres hineinziehen wird. Ihr versteht vielleicht nicht, 
was das bedeutet, aber in 4D seid ihr in einer Box. Nutzt eure 4D-Erfahrung, um die 
Wände der Kiste zu erklimmen und euch darauf vorzubereiten, das zu nutzen, was euch 
gegeben wird – aber nicht unbedingt zu verstehen. »Was?«, werdet ihr vielleicht sagen. 
»Das macht überhaupt keinen Sinn. Wir müssen einen Prozess studieren und ihn verste-
hen, um ihn anwenden zu können. Das ist einfach nur logisch.« Wirklich? Verstehst du 
Intuition? Kannst du definieren, wie man sie einsetzt? Nein. Aber du benutzt sie, nicht 
wahr? Verstehst du die Schwerkraft? Nein. Aber du arbeitest täglich mit ihr. Gewöhn dich 
an Konzepte, mit denen du arbeitest, die du aber nicht erklären kannst.

Veranlagung

Was ist in deinem Körper veranlagt? Welche Krankheit wirst du bekommen, weil dein 
Bruder eine hat oder deine Schwester oder dein Cousin? Das ist Klartext. Warum schaffst 
du das nicht ab? Bei diesen Informationen geht es um Selbstermächtigung. Es geht 
darum, sich selbst, dem Göttlichen-Selbst, Fragen über Gott zu stellen. Nutze die Kraft 
deines eigenen menschlichen Bewusstseins in dem, was du Absicht genannt hast, jeden 
Tag deines Lebens. Sprich mit deiner zellulären Struktur. Vielleicht ist es an der Zeit, 
dass du für eine Weile aufhörst, mit Spirit zu reden, und stattdessen mit dem Höheren 
Selbst in dir sprichst? Wisst ihr, dass es Billionen von Zellen gibt, die darauf warten, dass 
der Chef mit ihnen spricht?

Einige von euch haben sich noch nie mit ihrer Zellstruktur beschäftigt und wundern 
sich, dass sie aus dem Gleichgewicht geraten ist! Hast du dich jemals hingesetzt und ein 
Gespräch mit deinem Körper geführt? Vielleicht sollten Sie das allein tun und nicht im 
Kreis von Freunden [ein guter Rat]. Wenn du dich dann geheilt, ins Gleichgewicht ge-
bracht und befähigt hast, werden sie es vielleicht bemerken. »Was ist aus dem Problem 
geworden, das du mal hattest?«, könnten sie fragen. Und du könntest sagen: »Nun, ich 
hatte ein Treffen mit meinen Zellen, und Mensch, waren die froh, von mir zu hören! Ich 
hatte nämlich noch nie mit ihnen gesprochen. Ich habe all die Jahre gelebt und wusste 
nicht, dass ich das kann. Du wirst nicht glauben, was sie von sich aus tun wollten! Also 
habe ich ihren Zeitplan umgeschrieben. Ich habe etwas geschaffen – ein längeres Leben.« 
Vielleicht fängst du jetzt auch an zu verstehen, wie Frieden in dir entsteht und was pas-
siert, wenn eine Reihe von Menschen Frieden in sich selbst schaffen. Das ist einprägsam, 
wisst ihr. [Lächeln]

Wenn ihr euch selbst in 100 Jahren projizieren könntet, würdet ihr vielleicht feststellen, 
dass sich etwas verändert hat: Es ist ein Potenzial, von dem wir euch immer erzählt 
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haben. Wenn ihr in hundert Jahren zurückblickt, werden die Historiker über die Lösung 
des Unlösbaren sprechen. Sie werden darüber sprechen, wie die Dinge früher waren und 
wie die Menschheit die Dinge umgedreht hat. Sie werden davon sprechen, wie sich ein 
neues Bewusstsein auf der Erde durchsetzte, wie sich alle darauf einigen mussten, was 
Zivilisation bedeutet, und wie man sich darauf verständigte, dass Krieg nie wieder eine 
Option für die Lösung von Problemen sein würde. Sie werden über Bush sprechen und 
darüber, was passiert ist. Sie werden darüber sprechen, wie er ein Katalysator für den 
nächsten Schritt war. Die Einsicht wird groß sein, und du sitzt hier mit einer Vorschau.

Oh ja, es wird Herausforderungen geben, und ja, es wird immer noch Länder geben, die 
mit anderen Ländern nicht einverstanden sind – und Kulturen und Religionen werden 
sich streiten. Aber das Potenzial ist für eine höhere Schwingung auf diesem Planeten –
ob ihr es glaubt oder nicht. Das ist das Potenzial, das wir sehen, und das ist der Grund, 
warum wir euch so lieben, wie wir es tun. Und das ist so klar, wie es nur sein kann. Was 
werdet ihr nun mit dieser Möglichkeit anfangen? Versteht ihr die Verantwortung, die ihr 
habt, um das zu prüfen?

Wir machen eine Pause, kurz bevor wir gehen. Es gab noch nie einen besseren Zeitpunkt, 
um das Licht einzuschalten. Ihr werdet dies immer wieder von uns hören – ein Ausdruck, 
der bedeutet: Warum verschiebt ihr nicht die Dimensionalität und erschafft jene Gedan-
ken-Engramme, die die Realität in 4D verändern und über sie hinausgehen? Wie kann 
man mit 4D-Wesen auf eine interdimensionale Weise sprechen? Das habe ich gerade 
getan. Es ist sehr schwierig für mich, euch zu erklären, wie es außerhalb der Dimension 
ist, in der ihr aufgewachsen seid und in der ihr lebt.

Wir sind in dich verliebt, weißt du. Das Gitter ist festgelegt. Es wird viel gelehrt. Schließ-
lich werden wir, wenn es angebracht ist, mit der Lehre über die DNA beginnen. Wir 
möchten euch gerne erklären, was es mit den Schichten auf sich hat, was die Farben 
sind und was die Zahlen bedeuten. Bevor wir das tun, möchten wir euch mehr über den 
Aufstieg erzählen – etwas, das wir »Mit den Augen des Aufstiegs« nennen könnten. Es ist 
alles Teil einer neuen Lehre für Kryon, in einer neuen Energie eines neuen Planeten mit 
einem Potenzial, das immer noch bemerkenswert ist.

Im Angesicht des Krieges, im Angesicht der Angst, im Angesicht all der Dinge, die im Mo-
ment eure Realität sind, gibt es einen friedlichen, heiligen Ort, an dem ihr sein könnt – 
wo ihr die Angemessenheit seht, wo ihr das Licht haltet, wo ihr das Licht dorthin sendet, 
wo es am meisten gebraucht wird  – nach Afrika, zum Oval Office, nach Afghanistan, 
nach Palästina und nach Israel. Sendet Licht, von einem Familienmitglied zum anderen. 
Sendet keine Politik, und sendet nicht eure eigenen Ideen. Sendet Licht. Das Licht wird 
denjenigen, die ihre Entscheidungen im Halbdunkel treffen, einen klareren Weg weisen.
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Wird es einen Unterschied machen? Das hat es bereits, meine Lieben. Das hat es bereits.

Und so zieht sich dieses Gefolge, mit dem ich gekommen bin, von euch zurück – zurück 
durch den Spalt im Schleier bis zum nächsten Mal. Wir lieben dich, liebe Familie, liebe 
Schwester, lieber Bruder. Wenn du nicht hier bist, und mit uns, singen wir deinen Namen 
im Licht. Eines Tages wirst du neben uns stehen und alles wird klar sein. Das Schema, 
warum du gekommen bist, wird klar sein. Die großen Fragen werden beantwortet sein. 
Aber bis dahin ist das Leben in der Dualität und in 4D der schwierige Teil. Deshalb stehen 
wir neben euch, bereit und willig, eure Hand zu nehmen, wann immer ihr darum bittet. 
Und das ist die Wahrheit.

[Pause]

Es ist schwer zu gehen, und wir wollen es nicht ... also verweilen wir. Weil wir das Ge-
fühl haben, dass wir zurückgeknuddelt werden! Das ist es, was passiert, wenn sich der 
Schleier ein wenig lüftet. Es geht nicht mehr nur in eine Richtung. Es sind zwei Wege. Es 
ist jetzt ein Wiedersehen, bei dem beide Seiten ihre Liebe zueinander ausdrücken.

Und so ist es.


